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Zm Namen iJc5 KoiD!
In der Privatklagesache des Kaufmanns

Karl Ziß zu Wiesbaden, Metzgergasse,
vertreten durch Rechtsanwalt Gutt-
mann in Wiesbaden,

Privatklägers,
gegen den Glaser Karl Laug zu Wies¬
baden, Metzgergasse,

vertreten durch Rechtsanwalt Justizrat
Dr . Loeb zu Wiesbaden,

Angeklagten,
wegen Beleidigung, ,
hat das Königliche Schöffengerichtm Wies¬
baden in der Sitzung vom2. September 1903,
an welcher Teil genommen haben:

Gerichtsassessor Oechs,
als Vorsitzender,

Schlossermeister Wiemer,
Kaufmann Empting,

als Schöffen,
Justizanwärter Präckel,

als Gerichtsschreiber,
für Recht erkannt:

Der Angeklagte wird wegen Be¬
leidigung zu einer Geldstrafe von
25 Mark, an deren Stelle im Falle
der Unbeibringlichkeit für je nicht gezahlte
5 Mark eine eintägige Gefängnisstrafe
tritt, sowie in die Kosten des Verfahrens
einschließlich der dem Privatkläger er¬
wachsenen notwendigen Auslagen ver¬
urteilt.

Außerdem wird dem Beleidigten.
Kaufmann Karl Zisz in Wiesbaden,
die Befugniß zugesprochen, den ent¬
scheidenden Teil dieses Urteils binnen
6 Wochen nach Empfang einer mit der
Bescheinigung der Rechtskraft versehenen
Ausfertigung durch einmaliges Ein¬
rücken im „Wiesbadener Tag¬
blatt " auf Kosten des A''ncklagten
öffentlich bekannt zu machen.

v. R. w.

Polizei -Verordnung,
bctr. die Beschaffung und Anbringung von Haus-nummerschüdern.

Ans Grund der 8§ 5 und 6 der Allerhöchsten
V-rÄnug vom 2^ S -P.-mber 1867 über Mt
Bolfteiverwaltungin den neu erworbenen LandeS-
teilen und der §8 143 und 144 des Gesetzes über
die allgemeine Landesverwaltung vom 30. Juli
1883 wird mit Zustimmung des Magistrats ism den
Umfang des PolizeibezirkS der Stadt Wiesbaden
folgende Polneiverordnnng erlassen:

u g i sjiue an öffentlichen Straßen und Platzen
aeleacnen Gebäude müssen mit einer von dem
Stadtbauamtmit Zustimmung der Polizei-Direktion
zugeteilten Hausnummer versehen)" «.

' § 2 ffur Bereichnung der Nummern sindemaillierte'Schilder mit weißenZ-.h -n auf blauem
Grunde zu verwenden und zwar müssen die« chüder

bei einer einstelligen Zahl eine Mindestgroße

bei einer zweistelligen Zahl eine Mindestgröße
be? einê dreistell'igcn Zahl eine Mindestgröße

von 14/10 cm
iinb die Zahlen selbst eine Mindesthöhe von7.4 cm
haben, sowie eine deutliche Schrift aufwmm.

8 3. DieHailSnnmmerschilderstnd anzubringen.
1. bei Häusern ohne Vorgärten

a) wenn sich der Hauseingang an der straßm-
wärts gelegenen Seite des Gebäudes bt-
findet, entweder in der Mitte unmittelbar
über der EingangStür. bezw. dem Ein¬
gangs- oder Einfahrtstore des Hauses
oder neben dem Hanseingang und zwar
in diesem Falle 2 w hoch über dem

d) wenn sich der Hauseingang an der
Giebel- oder Rückseite des Gebäudes be-
sindet, an der Vorderseite des Gebäudes
unmittelbar au der dem Hausemgange
zunächst liegenden Gebäude- Ecke und
zwar ebenfalls in einer Hohe von2 m
über dem Fußwege;

2.  wenn das Gebäude gegen die Straßenflucht¬
linie zurückgebaut und das Grundstuck durch
eine Einfriedigung von der Straß- abgeschlossen
ist, an einem der Pfeiler der von der Strafe
aus zum Grundstück führenden, für den regel¬
mäßigen Zugang bestimmten Eingangsturc,
bezw. des Eingangstores.
§ 4. Die Nuinmerschilder müssen fortdauernd

in guiem Zustande erhalteii werden, die Nummer-
schüder müssen stets sichtbar sein und dürfen nicht
durch irgend welche Gegenstände verdeckt werden.

8 5. Zur Beschaffung und ordnungsmäßigen
Anbringung der Hansuuuimcrschilder in Gemäßheit
der vorstehenden Bestimmungen ist der Haus-
eiqenlümer oder der zur Hausnntznng dinglich
Äerechtiate auf seine Kosten verpflichtet und der
Polizei-Direktion gegenüber verantwortlich.

8 6. Vorstehenden Vorschriften ist bmstchtliÄ
der Gebäude, welche zur Zeit des Inkrafttretens
dieser Polizeiverordnungnoch nicht vollendet waren,
sofort nach FerligsteUnng zu genügen. .

Bezüglich der bestehenden und bereit« in die
Nummerierung eiubegriffenen Gebäude sind d,e
Hausuummerschilder nach Vorschrift der§§2 und6
bis zum 1. Oktober d. I . anziibringe».

Für die Folge sind alle Schilder, deren
Nuinmerbezeichnung derart schadhaft werden, daß
die Deutlichkeit leidet, sofort zu erneuern.

S 7 Eine weitere Aubrinaung der Haus¬
nummer <8 1), sowie die Belassung der vor¬
handenen Nummer ist zulässig. . .

8 8. Der Antrag auf Nummerierung eines
nenen Hauses oder auf Zuteilung einer anderen
Nummer ist an das Stadtbauamt zu richten.

Ueber alle sonstigen, die Itu»,merbezeichnung
betreffenden Anträge entscheidet die Polizei-Direklion
nach Anhörung des Sladtbauamts.

8 9. Die Bestimmungen des853 der Straßen-
Polizeiverordnnng vom 18. September 1900 werden,
soweit von denselben die Hausnummern betroffen
sind, hierdurch aufgehoben. . . , _ r  .

8 10. Zuwiderhandlungengegen diese Polizei-
Verordnung werden mit Geldstrafe bis zu 80 Mark,
im Unvermögensfalle mit entsprechenderHaft
geahndet. Polizeiverordnung tritt mit dem
Tage ibrer Verkündigung in Kraft.

Wiesbaden , den 15. Juni 1903.
Der Polizei-Direkior: v. Schena.

pp. pp. PP-
gez. Oechs.

Ausgefertigt und wird die Rechtskraft des
Urteils bescheinigt. ^ .n_D

Wiesbaden , den 14. September 1903.
(L. 8.) gez. Beckel,

Gerichtsschreiber des König!. Amtsgerichts.
Herrn Rechtsanwalt
Guttmann hier.

Die Richtigkeit vorstehenden Auszuges
beglaubigt. F243

Guttmann , Rechtsanwalt.

Bekanntmachung.
Im Anschlüsse an meine Bekanntmachunq vom

11 April d. I . (Regierungs-Amtsblatt Nr. 16)
bringe ich hiermit zum Zwecke der Ermittelung
der Inhaber von Kraftfahrzeugenzur allgemeinen
Kenntnis, daß dem hiesigen Bezirk die weiteren
Erkennungsiiummern 901 bis 1200 zugeteilt
worden sind. .

Wiesbaden , den 14. September 1903.
Der Regierunqs- Präsident.

J . V.: gez. vonGizycki.
Vorstehende Bekanntmachungbringe ich mit

dem Bemerken zur allgemeinen Kenntnis, daß
nunmehr dem Regierungsbezirk Wiesbadeni»s-
aesamt die ErkenuungSnummern für Kraftfahrzeuge
T 401 bis 1200, davon dem Stadtkreise Wiesbaden
diejenigen von 401 bis 500 zugeteilt sind. *

Wiesbaden » den 19. September 1903.
Der Polizei-Präsident: v. Schenck.

Bekanntmachnng.
Da die Vorschriften über die Sonntagsrnhe

tn den gewerblichen Betrieben noch vielfach über¬
treten werden, mache ich die Gewerbetreibenden auf
die Bestimmungen der 88 105a- e der Gewerbe-
örbnmta und die Bekanmmachungen vom 23. Marz
1895 Amtsblatt Seite 106—108, 15. April 1895,
Amtsblatt Seit- 137—138,und vom 10. Juli 1896,
Amtsblatt Seite 249. sowie auf die Polizei-
Verordnung vom 23. September 1896, Amtsblatt
Seite 311—313*) mit dem ausdrücklichen Bemerken
aufmerksam, daß diese Bestimmungen auch, auf
Handwerksbetriebe Anwendung ffude» und Zuwider-
Handlungen unnachsichtlich bestraft werden muffen.

Wiesbaden , den 16. September 1903.^ Der Polizei-Präsident.
v . Schcnck.

*) Anmerkung: Diese Polizei-Verordnung ist
auch im Wiesbadener Adreßbuch abgcdruckl.

Bekanntmachnng.
Seit dem 18. August 1901 ist die damals

6 Jahre alte Tochter Elke de« Kutschers Kassel
Hierselbst, damals Roscherstratze6,Part ., wohnhaft,
°" ^Die weitgehendsten Nachforschungen nach dem
Kinde, welche in der Annahme, daß es enlfuhrr
und verschleppt sei. im In - und Auslände auge-
stellt sind, haben zu keinem Ergebnis geführt.

Demjenigen, welcher Tbatsachm bekundet, die
zur Ermittelung des Verbleibs de« Ku'des f bren,
sichere ich hiermit eine Belohnung von 1000 Alk. zu.

Signalement
(zur Zeit des Verschwindens):

Statur : schlank. Größe: 1 m. Haare: hellblond,
lockig. Angenbiannen: blond. Augen: gra». ge¬
sicht: voll/ rund, rotbc Backen. Zahne: gesund-
Sprache: deutlich. Besondere Kennzeichen: in der
linken Hand eine Warze. Kleidung: blaun. weiß
hellkarriertes Waschkleid mit kurzenA-rn>eln. blan
und weißgestreifte Schürze, hellbrauner Uuterrocr,
schwarze Strümpfe, schwarze Knopfstiesel

Das Kind war sehr aufgeweckt und konnte
Namen und Wohnung deutlich angeben.

Hannover , den 25. Februar 1903.Der Regierungs-Präsident.
gez. von Brandenstein.

Bekanntmachnng.
Die Geschäftsräume und die Wache des

II . Polizeireviers befinden sich von Montag,
den 28. Septemberd. I , morgens8 Uhr, ab im
Hause Mainzerftratzc Nr ^ 34.

Wiesbaden , de» 22. Sepr. 1903.
Ter Polizei-Präsident: v. Schcnck.

Bekanntmachung.
Die Schiersteinerstraßezwischen dein Kaiser-

Friedrich-Ning uub der Gemarkungsgrenzewird
zwecks NeupNasternng aus die Dauer der Arbeit
streckenweise für den Fnhrverkehr polizeilich gciperrt

Wiesbaden , den 19. Sept. 1903.
Der Poli zei-Präsident: v. Schenck.

Bekanntmachnng.
Die beiden Fahrbahnen des Bismarckrings an

der Kreuzung der Dotzbeimerstraßewerden zwecks
>Herstellung der Wasserleitung in der Dotzheimer-

stratze aus die Dauer der Arbeit abwechselnd für
den Fnhrverkehr polizeilich gesperrt. *

Wiesbaden , den 18. Sept. 1903.
Der Polizei-Präsident: v. Schcnck.

Vorstehende Bekanntmachung wird hiermit zur
öffentlichen Kenntnis gebracht.

Wiesbaden , dm 18. Sept. 1903.
Der Polizei-Direktor: v. Schcnck-

Verzeichnis
der in der Zeit dom 16. bi« 22. Septemberd. 3.
bei der Königlichen Polizei-Direktion angemeldeicn

Fundgegenstände.
1. Gefunden : 1 Bl-istist mit silbernem

Kettchen. 3 Damentaschennbren, l Kauen nnt
Feldmesser-Instrumenten, 1 Geldbeutel nnt Inhalt
1 Paar Hcrrcnmanschettc», 1 Pompadour mit
Inhalt, 1 Kiuderschirm, 1 Handtäichchei, mit
Inhalt. 1 Brillantohrring, l Damcn-Regemchirm.
1 Album mit Landschafts-Ansichten, 1 Paquel
mit Inhalt. ,

2. Jngclansen : n Hunde.
3. Zugcflogen r 1 Kanarienvogel, 1 Brief-

^ ' Königl . Polizei -Direktion Wiesbaden.
Junge Leute im Alter von 17- 20 Jahren,

welche als Freiwillige in eine Unteroffizler-
schttlc einzutreien beabsichtigen, wollen stch sofort
hier oder bei einer UnkerosfizierscHnledirect mtter
Vorlage eine«Meldescheines. KoiifirmatioNsschemes,
Schulzeugnisses und einer amllichen Bescheinig»»),
über ihre bisherige Beschäftigung melden. Dis
Einstelluiia erfolgt bereits aur t »- Okt. d« >̂.

BeztrkS-Komm ando Wiesbaden.

Bekanntmachung.
Betrifft: Die Bekämpfmig schädlicher Jnsecten anObstbänmen.

Es siebt zu erwarten, daß auch in diesem Jahre
nach dem Blaltabfalle der Fiostspanner an den
Obstbäuuicn anstreten wird, so daß, wenn nicht
zeitig dessen Bekämpsuua erfolgt, rm Frub,ahr ein
starker Raupenfraß an den Bäumen befürchtet
werden muß. m . . . .

Als wirksames Mittel zur Vertilgung dieses
Schädlings ist das alsbaldige Anlegen von Raupen¬
leimringen(Klebringen) um die Bäume zu empfehlen.
Die geeignetste Zeit dafür sind die Tage vom 2o.Sep¬
tember bi« 5. Oktober. Die Anlage der Gürtel
kann aber nur dann erfolgreich sein, wenn sie
allgemein und gleichzeitig erfolgt. . .

Die Klebringe müssenq»s emem mindestens
15 cm breitem Streifen gutem Ocl- oder Pergament¬
papier hergestellt sein, mit 2 Bändern(Draht ober
Kordel) gut um den vorher abgekratztcn Stamm
gebunden und in einer Breite von wenigstens
10 cm mit faltbarem Raupenleim, der mindestens
2-mo»at!ge Kl-besähigkeit besitzt bestrichen werden.

Die znm Fangen von Apfelbluthenstechern,
Obstmadcn und anderen Schädlingen etwa an-
gelegien sogenannlcn Jnsecten-Fanggürtel machen
den Klebring dann eutbebrlich. wenn siem ihrer
ganzen Breile mit gutem Raupenleim zur oben¬
genannten Zeit bestrichen werden.

Ich ersuche die Obstbaumbesitzer, der vor¬
stehenden Anregung Folg- gebenz» wollen

Wiesbaden , den 19. September 1903.
_ Der Oberbürgermeister.

Anszug ans der Feldpolizci -Ber-
ordnnug vom 2 » . Mai 1884.
8 3. Taube» dürfen während aer Saatzeit

im Frühjahr und Herbst nicht ans den Schlagen
gelassen werden. Die Dauer der Saatzeit bestimmt
alljährlich das Feldgericht.

8 17. Zuwiderhandlungen gegen me Vor¬
schriften dieser Verordnuna werden mit Geldstrafe
bis zu dreißig Mark, im MchtbeitreibnngSsall mit
entsprechender Haft bestrast. ,

Die Herbst-Saatzeit beginnt am 21. Sept. er.
ans die Dauer von8 Wachen.

Wiesbaden , den 19. September 1903.
Der Oberbürgermeister.

Aufforderung.
Die Versicherung von Gebäuden gegen

Feuerschaden bctr.
Die hiesigenG-bändebesitzer werden hierdurch

ersucht, Anmeldmigm wegen Erhöhung. Aiish-bnng
oder Veränderung bestehender Gebaudeperstche.ungen,
sowie Neuaufnahme von Gebäuden in die Nastanische
Brandvcrsicherungs-Aiistalt/ur da« 3ahr 1904m
de», Rathbanse. Zimmer No. 46. m dm Vor-
mittagsdienststttnden bis zum 31. Oktoberb. J.
"'0^BemerIt°wird<daß es sich nur um G-bände-
Anfnabmen rc. handelt., d,e gel-cnntl.ch• M  all'
gemeinen, jährlich stattfmdenden Rundganges mit
Wirkung vom1. Januar 1904 erfolgen sollen.

Wiesbaden , den 19.

Bekanntmachung.
Die Abgabe der aus der städtischen Gasanstalt

gewonnenen Kokes erfolgt,vom 1. 3ult b. ab
unter den nachfolgenden geänderten Preisen.

Es werde» zum Verkaufg-steUi:
1. Sorte: GesiebteNnßkokes znm Pre, ev.M .0.95.
2.Sorte: Gegabelte StückkokcSz.Pretsev. Mk.0.80.
8.Sorte: G-ficbte Kleinkokesz. Preisev. Mk.0.70,

pro Centner(50 Kg.)
loco Gasanstalt, beziehbar in offenen Wagen,
ladunqeu und in jeder beliebigen Menge.

Wird eine Anlieferung der Kokes nach den
i Häusern oder den Lagerplätzen der Abnehmer
gewünscht, so kann der Bezug sowohl in ,offenen
Wagenladuiige» von je 500 Kg., als auchm einer
beliebigen Zahl von plombirten Sacken mit 1-
50 Kg. netto Inhalt erfolgen und werdenm diesen
Fällen berechnet: , t a

A. Für eine offene Wagenladung bon 500 Kg
frei ins Haus geliefert:

1.Sorte: Gesiebte Nnßkokes Mk. 10,50,
2.Sorte: Gegabelte Slückkokes Mk. 9.—,
3.Sorte: Gesiebte Kleinkokes Mk. 8,—.

ß Für einen plombirten Sack mit netto 50 Kg.
Inhalt frei ins Haus oder auf den ohne
besondere Umstände zu erreichenden Lager-

Sortt ^ Gesiebte Nnßkokes Mk.1,10,
2 Sorte: Gegabelte Slückkokes Mk.0,9o,
8/ Sorte: Gesiebte Kleinkokes Mk.0,8c>.

6. Bei Lieferungen nach entfernteren oder
höheren Stadttheilen, welche in der feit-
geleaten äußeren Zone liegen, wird ein
Aufschlag von 50 Pf. für eine offene Wagen¬
ladung von 5.00 Kg. bezw. einer lolche»
von5 Pf. für jeden einzelnen sack berechnet.

Bestellungen werden nicht auf der GaSsabrik
und auch nickt brieflich, w"dê" anSschließlichmdem Verwaltungsgebäude, Marktstraße Nr 16,
«immer 1a, Vor- und Nachmittags wahrend der
üblichen Dienststunden mündlich gegen Baarzahlung
entaeaengenommen und wird ebendaselbst;ede werter
gewünschte Auskunft, insbesondere auch über Vor-
ralh und Lieferzeit ertheilt.

Wiesbaden , den 24. Jum 1903
Die Direkt,on

»er städt. Wasser-, Gas - u . Glektr.-Werke.

Bekanntmachnng.
Samstag , den 26 . September d. I . ,

Nachmittags , soll di- GraSnützUüg von dm
Gräbcrseldern des neuen Fnedbofs öffentlich meist¬
bietend gegen Baarzablung versteigert werden.

Zusanimeuknnst Nachmittags3 Uhr vor dem
I Vortal de« neue» Friedhofs an der Platterstraße.
' Wiesbaden , den 24. Sept. 1903.

Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Die Reinigung der Handtücher für die

Beamten und Arbeiter der Waffer-, GaS- und
EleklricitätS-Werke vom 1. Oktoberd. I . ab soll
vergeben werden und sind hierauf bezügliche
Anaebote verfchlossen und mit entsprechender Auf.
schrift versehe» bis spätestens

den 28 . d. M ., Dormittags 12 Uhr,
bei der unterzeichnetm Verwaltung einzureichen.

Die der Vergebung zu Grunde gelegten Be-
dingungcn können während der Vormittagsdicnst-
stnnden auf Zimmer No. 6 de« Nerwal nngS.
aebäudeS tMarktstraße No. 16) eingesehen werdem

Wiesbaden , den 22. Sept. 1903.
Die Direktion

der städt. Master -. Ga », u . Elektr.-Werke.
Bekanntmachung.

Die Lieferung und Aufstellung der eisernen
Dachbinder für den Kohlenschnppen II. entschi.
des freitragenden Wellblechdaches für den Zwischen»
schuppen, sowie die groben Schlofferarbeitensollen
vergeben werden. „

Die der Vergebung zu Grunde gelegten Be.
dingnngen und Zeickniungen können an dm Wochen¬
tagen von 9- 12 Uhr aus dem, Baubureau der
GaSsabrik, Mainzerlandstraße4, eingesehen und die
zu verwendenden Angebotsformulare daselbst l»
Empfang genommen werden.

Die Angebote sind verschlossen und mit mt>
svrechendcr Anftchrift versehen, spätestens bis

Samstag , den 3 . Oktober er.,
Mittag - 12 Uhr,

bei der Direktion, Marktstrabe Nr. 16. Zimmer
Nr. 6. einzureichen. ^ _ , . 1oriQ

Wiesbaden , den 21. September 1903.
Die Direktion

der Master-, GaS - und Elektrizitäts -Werke.
Bekanntmachung,

Der Frachtmarkt beginnt wahrend der
Wintermonat- - Oktober bis cinschließlich Marz
- um 10 Uhr Vormittags. ,

_ Städt . Aceife -Amt.
Städt . öffentl . Güter -Niederlage.

In die städt. öffentliche Güter-Niederlage unter
i dem Accise-Aniis-Gcbäudc.Neugaffe 6a hier.werden

jederzeit nilverdorbene Waaren zur Lagerung auf
Lagergeld beträgt zehn Pf. für je 50 kg

Iund Monat. Die näheren Bedingungen sind in
[unserer Buchhalterin, Eingang Neugaffe 6a, zu-
ersahren. Städtisches Aecisc-Skmt.
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Vcrdingnng.
Die Arbeiten zur Herstellung von circa

200 lsd. m gemauertem zwciriug. Canal
des Profites 110/80 sowie von circa
180 lfd. in Bctouroftrcanal des Profites
80/40 cm f cinschl. Specialbaulen im oberen
Dambachthal, von Villa Kupferberg bi« »um
Försterhaus sollen im Wege der öffemlichen Aus¬
schreibung verdungen werden.

Angebotrformulare,Verdingungsunterlagen und
Zeichnungen können während der Vormittags-
Dienststunden im Rathbause, Zimmer No. 57, ein-
gcsehen, die Verdingungsunterlagen ausschließlich
Zeichnungen auch von dort gegen Baarzablung
oder bestellgeldsreie Einsendung von 50 Pf. bezogen
werden.

Verschlossene und mit entsprechenderAufschrift
versehene Angebote sind spätestens bis

Dienstag, de» 4. Oktovcr 1003,
Bormittags 11 Uhr.

hierher einzurcichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegen¬

wart der etwa erscheinende»Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebenenund ansge-

sülltenVerdingnngsformnlar eingereichlcn Angebote
werden berücksichtigt.

Znschlagssrist: 3 Wochen
Wiesbaden» den 17. September 1903.

Stadtbauamt,
Slbtheilung für CanalisationSwesen

Verdingung.
Die Ausführung der schmiedeeisernen

Einfriedigungen der Blumenbeete vor den
beiden Colonnaden am Knrsaalplatz soll im Wege
der öffentlichen Ausschreibung verdungen werde».

AngcbotSsormulare und Verdingunäsunterlagen
föntien während der Vormiltagsdienststunden im
Büreau für Gebändennterhaltung, Friedrich¬
strabe 15, Zimmer No. 22, cingesehen, die Ver¬
dingungsunterlagen auch von dort gegen Baar-
zahlnng oder bestellgeldfreie Einsendung von 25 Pf.
bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift„G. U. 13
Oeff." versehene Angebote sind spätestens bis

Montag , den 8. Oktober 1903,
Vormittags 10 Uhr,

hierher cinznreichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegen¬

wart der etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebenen und aus-

gefüllten VerdingnngSformulnr eingereichten An¬
gebote werden berücksichtigt. Zuschlagssrist: 80 Tage.

Wiesbaden, den 23. September 1903.
Stadtbauamt»

Büreau für Gebändennterhaltung.
Verdingung.

Die Lieferung von 1000 lfd. »°> Granit-

Bichhof -Bericht
für die Woche vom 17. bis 23. September.

ES
Vieh- waren

anfge- Qual. Preise von- bis
gattimg trieben

Stück per
Ochsen.

} 133
I. 50 kg 7«) — 75 —

II. Schlacht- 68 — 70 —
Kühe . .

| 128
I.

II.
gewicht 66

60
70
66

—

Schweine 918 1 kg i 16 1 20
Landkälb.

] 302
Schlacht- 1 40 1 80Mastkälb. gewicht

Hammel 220 i 20 1 32
Wiesbaden , den 23. September 1903.

Städtische Schlachthaus-Verwaltung.

bordsteinen, Profil 21l30, für die Bauverwaltung
Per Stadt Wiesbaden soll im Wege der öffentlichen
Ausschreibung verdungen werden.

Angebotssormularc und Verdingungsunterlagen
können während der Vormitlagsdienststundcn im
Rathhause, Zimmer No. 53. eingesehe», auch von
dort gegen Baarzahlung oder bestellgeldsreie Ein¬
sendung von 1 Mk. bezogen werden.

Verschlossene und niit der Aufschrift„Bord¬
steine" versehene Angebote sind spätestens bis

Montag , den 12. Oktober 1903,
Vormittags 11 Uhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegen¬

wart der etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebenen und ans

gefüllten VerdingnngSformnlar eingercichten An
geböte werden berücksichtigt.

Zuschlagsfrist: 3 Wochen.
Wiesbaden, den 24. September 1903.

Stadtbauamt . Llbih. sür Strastcnbau.
Bekanntmachung.

Volksbadeanstalten betreffend.
Dom 1. Oktober ab werden die3 städtischen

Volksbäder an Wochentagen, außer Samstags und
Tagen vor Feiertagen,von Ist- bis 2'/- Uhr Nach¬
mittags geschlossen. Die Badezeiten sind folgende:

In den Monaten Mai bis September, Vor¬
mittags von 7—st-2 Uhr. Nachmittags von2'/- bis
8'/- Uhr. In den übrigen Monaten, Vormittags
von 8—IV- Uhr, Nachmittags von l1/2—8 Uvr.
An Samstagen und Tagen vor Feiertagen sind die
Bäder stets bis 9 Uhr Abends und auch von Ich-
bis 2'/- Uhr geöffnet.

An Sonn- und Feiertagen werden die Bäder
eine Stunde früher geöffnet und um 11 Uhr Vor¬
mittags geschlossen. Die Franen-Abtheilnng bleibt
stets von 2'/-—4 Uhr geschlossen.

Wiesbaden, den 18. September 1903.
Das Stadtbauamt. In Vertr.: Scheuermann.

Bekanntmachung.
Die Lieferung des Bedarfs folgender

WirtschaftZbedürfniffe für das hiesige Straf-
gefängniö für die Zeit vom 1. November
1903 bis 31. Oktober 1904 soll im Wege
der Verdingung vergeben werden:

11000 Liter Milch.
70000 Kg. Kartoffeln,
8300 „ Rindfleisch,
400 „ Schweinefleisch,
600 „ Hammelfleisch,
180 „ geräucherter Schweinespeck
350 „ RindSnierentalg,

1500 „ Schweineschmnlz(unausgclasscn),
100 „ Rindslunge
50 „ Rindslcber,

6000 „ Erbsen,
3500 „ Linsen,
3500 „ Bohnen,
700 „ Mittlere Graupen,
30 „ Perlgranpen,

1000 „ Reis,
800 „ Roggcnniehl,
750 „ Weizenmehl,
400 „ Erbsenmehl,
300 „ Linsenmehl,
300 „ Bohnenmehl
800 „ Hafergrütze/
600 „ Buchweizengrütze,
90 „ Gerstgrütze,
50 „ Weizengries,

600 „ Asiatischer Hartgries
30 „ Fadennudeln,

450 „ Kaffee,
200 „ Cicborie,

2700 „ Salz,
1000 Liter Essig,
1200 Kg. Limburger Käse.
450 „ Butterschmalz,

10000 Stück Heringe.
1000 Kg. Sauerkohl,
1500 Stück Eier,

Aecise -Rückvergütnng.
Die AcciscrückvergüttiiigSbeirägc aus vorigem

Monat sind zur Zahlung angewiesen und können
gegen Empfangsbestätigung im Laufe dieses Monats
in der Abfertigungsstelle Neugasse6a, Part., Ein¬
nehmerei. während der Zeit von 8 Vorm, bis
1 Nachm, und 3—6 Nachm, in Enipfang genommen
werden.

Die bis zum 30. d. M. Abends nicht erhobenen
Äccise- Rückvergütungen werden den Empfangs¬
berechtigten abzüglich Postporto durch Postanweisung
übersandt werde».

Wiesbaden, den 12. September 1903.
_ Städt. Accisc-Amt.

Bekanntmachung.
Es wird hiermit wiederholt darauf aufmerksam

gemacht, daß nach§ 12 der Accise-Ordnung für
die Stadt Wiesbaden Wein- und Obstwein-
Produzenten des Stadtberings ihr eigenes 40 Liter
übersteigendes Erzcugniß an Wein und Obstwein
unmittelbar und längstens binnen 12 Stunden
nach der Kelterung und Einkellerung schristtlch bei
dem Acciseamt zu deklariren haben, widrigenfalls
eine Accisedefrandalion begangen wird.

Wiesbaden, den 16. September 1903.
_ Städt. Accifc-Slmt.

Bekanntmachung
für die betheiligten Handwerksmeister rc.
Die Einreichung der Rechnmigen(in Duplo)

Iber gefertigte Unterhaltnngsarbeiteii in den städt.
Gebäuden der Bez. I.—III. für da« 2. Quartal
Juli bis September 1903 wird hiermit in Er¬
innerung gebracht und erwarten solche bis spätestens
10. Oktoberd. I . *

Stadtbauamt , Slbtheilung für Hochbau,
Büreau für Gebäudennterhaltnng,

Friedrichstraße 15, Ziinmer No. 22.

6000 „ Weißbrötchen(Wecke),
100 Kg. Suppenkräuter(verschiedene)
800 „ Zwiebeln,
30 „ Suppengewürze, u. zwar: 10 Kg

Pfeffer, 8 Kg. Majoran, 5
Lorbeerblätter, 4 Kg. Kümme'
und 3 Kg. Nelken,

800 „ Weiße Kernseife,
300 „ Gelbe
200 „ Schmierseife,
150 „ Soda,
75 „ Tran zu Schuhschmiere,

200 „ geläutcries Ocl für Nachtlampen,
100 „ Schuhwichse.
Gleichzeitig findet die Vergebung der

Küchenabfälle für dieselbe Zeit statt. Ange¬
bote mit für das ganze Jahr feststehenden
Preisen für sämtliche Bedürfnisse sind von
den Bewerbern unterschrieben, versiegelt und
postfrei mit der Aufschrift:
»Angebote auf die Lieferung von

Wirtschaftsbediirfnisfen"
bis zur Eröffnung des Verdingungstermins
am 5. Oktoberd. I ., Dorm. 11 Uhr, hierher
einzurcichen.

Die Bedingungen
Geschäftszimmer auf,
Einsendung von 50
abschriftlich übersandt.

liegen im hiesigen
werden auch gegen

Pf. Schreibgebühren
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Eberbach i. Rhg ., 18. Sept 1903.
Die Strafgefängnis -Jnspektion.

Kirchliche Anzeige».
Evangelische Kirche.

Marktkirche.
Sonntag, oen 27. September. (16. n. Trinitatis.)

Erntefest.
Miliiärgottesdienst fällt aus.
Hauprgottesdicnsr10 Uhr: Pfr. Bccsciimeycr.

Unter Mitwirkung der Kirchcngcsangvcreiilc von
vier und Biebrich.

Abendgoitcsdienst5 Uhr: Pfr . Zicmendorff.
Amtswoche: Pfr . Ziemcndorff.
Mittwoch, 6—7Uhr: Orgelkonzert. Eintritt frei.

Bcrgkirchc.
Sonntag, den 27. September. «.Erntefest.)
Hanptgottesdienst10 Ubr: Hilispr. Eberling

Nach der Predigt Beichte und bl. Abendmahl.
Avendgotiesdienst5 Uhr: Pfr. Grein.
Amtswoche. Taufen und Trauungen: Hilfspr.

Eberling. Beerdigungen: Pfr. Grein.
8V. Die Sonntaastaufen finde» nachmittags

2l«2 Uhr i» der Kirche statt und sind Samstags
vormiktagS anziimelden.

Ringlirche.
Sonntag, den 27. September. (16. n. Trinitatis.)

Erntedankfest.
Hanptgottesdienst 16 Ubr: Pfr . Friedrich.

Nach der Predigt Beichte und bl. Abendmahl.
AveiidgotteSdlensi5 Ubr: Pfr . Lieber.
Amtswoche. Taufe» und Trauungen: Pfr.

Friedrich. Beerdigungen: Pfr . Lieber.
Clarcnthal.

Gottesdienst 10 Uhr: Pfr. Lieber. Beichte
und hl. Abendmahl.

Kapelle dcS PanlinenstiftS.
Sonntag, den 27. September(16. S . n. Trin.),

vorm. 9 Uhr: Hanptgottesdienst. 10'/« Uhr:
Kindergottesdicnst. Nachm. 47-Uhr: Jungnanen.
Verein.

Evangelisches Bcreinshaus, Platterstraße 2.
Sonntag, vorm 11'/- Uhr: Sonnragsschnle.
Nachmittags4'/- Udr: Versammlung junger

Mädchen(Soniitagsvcrein).
AbendsS'U Uhr: Versammlung für Jeder¬

mann(Bibelslunde).
Jeden Donnerstag, abends8'/- Uhr: Gemein-

chaftsslunde.
Ev. Männer- und Jünglingsverein.

Sonntag, nachmittags3 Uhr: Freier Verkehr.
Montag. abends9 Uhr: Gcsangnnnde.
Mittwoch, abends9 Uhr: Bibetbesprechstunde.
Freitag, abends8'/- Uhr: Posaunenprobe.
SamStag, abends9 Ubr: GebetSstnudc.
Männer und Jünglinge sind herzl. eingeladen.

Jugendverein.
Sonntag, nachmittags3 Uhr: Spiele rc.
Dienstag, abends 87- Uhr: Bibelstunve
Donnerstag, abends8'/- Ubr: Turnen.
Junge Leute unter 17 Jahren sind herzlich

xingcladen.
Christlicher Verein junger Männer. Lokalitäten

Rheinstraße 54, Part.
Sonntag: AuSflng nach Neuhof, Abmarsch

12 Ubr vom neuen Friedhof aus.
Montag, abends9 Uhr: Männerchor-Probe.
Dienstag, abends8"/« Uhr: Bibelvesprechung.
Mittwoch, abends 9 Uhr: Bibelbesprechung

der Jngend-Abt.
Donnerstag,abds. 9Uhr: Posamienchor-Probe.
Freitag, abends9 Ubr: Turnen.
Samstag, abends9 Uhr: Gedetsstunde.

Evangelisches Gemeindehaus, Stcingasse 9.
Das Lesezimmer ist Sonn- und Feiertags von

2—6 Ubr sür Erwachsene geöffnet.
Lesezimmer: Vcrsainmlnng junger Mädchen.
Jungfranen-Verein der Bergkirchen-Gemcinde:

Nachm. 4—6 Uhr.
Versaminlunge»

im Gemeindejaal des Pfarrhauses, An der Ring-
kirchc 3.

Sonntag, vorm. 117- Ubr: Kindergottesdienst.
Sonntag, nachm. 47-—7 Uhr: Versammlung

junger Mädchen(Sountagsvcrein).
Mittwoch. nachm. 3—6 Uhr: Arbeitsstunden

des RähvereinS.
Mittwoch, abends8' /- Uhr: Probe deß Nmg-

kirchcnchors.
Katholische Kirche.

17. Sonntag nach Pfingsten. — 27. September.
Pfarrkirche zum hl. Bonifatins.

Erste hl. Messe um 5.30, zweite6.30, Militär-
gottesdienst8, Kindergottesdiensl9, Hochamt 10,
letzte bl. Messe 11.30 Ubr. .. ,

Nachm. 2.15 Uhr Andacht von den drei gottl.
Tugenden(496).

An den Wochentagen sind die hl. Messen um
6, 6.35, 7.15 (Schulmesse) und 9.15 Uhr.

Donnerstag, de» l. Oktober, abends5 Uhr,
Gelegenheit zur hl. Beicht, wozu besonder« die Mit¬
glieder der Erzbrndcrschastvom hhl. Sakrament
eingeladen sind.

Freitag, den2. Oktober, morgensI Uhr, ge¬
stiftetes Segensamt für die lebendenu. verstorbenen
Mitglieder'des Altarvereins.

Freitag,de»2. Oktober, abends6 Ubr, Andacht
im Hospiz zu», bl. Geist(Friedrichsiraßc 24).

Samstag 5 Ubr Salve, von 5—7 und nach
8 Uhr Gelegenheit zur Beichte, ebenso am Sonntag
morgen von 5.80 an.

Im Monat Oktober sind Nosenkranzandachien
am Sonntag, DienSinq, Donnerstag und Samstag
abends6 Uhr. am Montag, Mittwoch und Freitag
während der Scknlmesse.

Maria-Hilf-Kirchc.
Frühmesse und Gelegenheit zur Beichte 6,

zweite bi. Messe7.30, Kindergottesdienst«Amt)
8.45, Hochamt mit Predigt und gemeinschaslt. hi.
Kommunion des Gesellen-Vereins 10 Uhr.

Nachm. 2.15 Uhr Andacht(496). Abends
6 Uhr Krenzwegandacht für die armen Seelen,
danach Segen. . .. ^

An den Wochentagen lind die Herl. Meisen um
6.30,7.15 u. 9.15 Uhr. 7.15 Uhr sind Schulmessen.

Donnerstag 6.80 Ubr heil. Messe in der
Schwesternbanskapelle.

Freilaa, abends6 Ubr, Rosenkranzandacht.
Samstag, nachm. 5 Uhr, Salve.
Donnerstag, nachm. 5—6 Uhr, Samstag,

nachm. 5—7 ,i. nach8 Uhr Gelegenheit zur Beichte.
AMratholische Kirche, Schwalbacherstraße.

Sonntag, den 27. Sept., vormittags 10 Uhr:
Amt mit Predigt. Lieder: No. 124, 110, 8, 14.W. Krimmel, Pfr.

Evangelifch-lntlierischer Gottesdienst,
Adelbeidstraße 23.

Samstag, den 26. Sept., nachmittags4 Ubr:
Kirchliche Tranillig. ^Sonntag, den 27. Sept. (16. Somit, n. Trinit.),
vormittags 97- Uhr: Beichte und Gottesdienst mit
hl. Abeudmabl. Pfr. Ebcrlc.
Methodisten -Kemeinde , Friedrichstr. 36, Hth.

Sonntag, den 27. Sept., vormittags9'/«Uhr:
Predigt über Lnk. 7, 11—17. Thema: Jesus, die
allmächtige Liebe. 11 Uhr: Sonntagsschnle
Nachm. 4 Ubr: Weiheiinnde de« JngendbundeS.
Abends8 Uhr: Predigt über Luk. 17, 11—19.
Thema: Der Wächterruf des Herrn.

Dienstag, abends 87- Uhr: Bibelstnnde über
2. Sam. 6, 1—12. . . .

Donnerstag, abends 87- Uhr: Jngendbund.
VrediaerI . Schweißer.

Kaptisten-Wemeinde, Oranienstr. 54, Hth. Pt
Sonntag, den 27. Septbr.. vorm. 7-10 Uhr:

Predigt. 11 Ubr: Kiadergotlesdicnst. Nachm
4 Uhr: Hauplgoticsdienst. Abends8 Uhr: Jung-
sranen-Tbeeaveiid.

Dttttwoch. abends 87- Uhr: Betstunde.
Donnerstag, abends 8'/- Uhr: Übung des

Gesangvereins.
Kriloarmer, Frankenstraße 13.

Jeden Abend8'/, Uhr, Sonntags auch vorm.
10 Uhr: Beriammlung. Jedermann willkommen.

ziusstscher Gottesdienst.
Samstag, abend« 7 Ubr: Abendgottesdicnst.

Kl. Kapelle, Kapellenstraße 19. ,
Sonntag(15. Sonntag nach Pfingsten), Kreuz

Erhöbung, vorm. 11 Ubr: Heil. Messe. Gr. Kapelle.
Mittwoch, vorm. 11 Uhr: Heil. Messe. Kleine

Kapelle, Kapellenstraße 19.
Ang -Iicnn Clitircli of St . Angiiatlne ot

Cnnterhury-
Frankfuvterstrafie 3.

Sunday Services: First Celebration of Holy
Eucharist, 8: Matins and Choral Celebration
& Sermon, 11: Evensong and Litany 6.

Holy Days and Week-days: Daily, Cele¬
bration, followed by Matins, 8. Except. Wed.
and Pii., Matins&Litany 10.30: Celebration, 11.
Evensong, Fri. and Holy Days, 6. No servio#
on ordinary Mondays.

Chaplain: Rev. E. J. Treble,
Kaiser-Friedvioh-Ring 36.

Dampfer-Fa hrten.
Rhein- ünnipfschiffahrt.

Kölnische und Düsseldorfer Gesellschaft.
Abfahrten von Biebrich morgens 8.05,

9.25 (Schnelltahrt), 10.35 bis C51n, 11.30 (Güter-
schiff) und mittags 12.50 bis Coblenz.

Gepäckwagen von Wiesbaden nach Biebrich
morgens 8 Uhr. F3 -i9

Billets und Auskunft in Wiesbaden bei dem
Agent W. Bickel, Langgasse 20. Telephon 2364.

Biebrich-Mainzer Danipfschiffahrt
August Waldnianu.

Im Anschlüsse an die Wiesbadener Straßenbahn
BesteGelegenheit nachMainz-Biebrich-Wiesbaden

Sommer-Fahrplan.
Von Biebrich nach Mainz: 6* 9 10 11 12 1 2

3 4 5 6 7 8 830f. „ A ,
An und ab Station Kaiserthor-Zentral¬
bahnhof 15 Minuten später.

Von Mainz nach Biebrich: 810* 9 10 11 12 1
2 3 4 5 6 7 8 9ff.

An und ab Station Kaiserthor-Zenti'al
bahnhof 5 Minuten später. . . ,

Nur Sonn- und Feiertags . 1
* Nur Dienstags und Freitags.

Sonn- und Feiertags Extratouren . — Extra
boote für Gesellschaften. Frachtgüter 35 Pfg
per 100 Ko,_

II iimburg-Amerika-Linie. F33C
(Passage-Büreau d. Gesellschaft: Wilhelmstr. 10.)

Die nächsten Abfahrten von Post- und
Passagier-Dampfern finden statt : NachNewyork:
24./Ö. Sclinellpd. Fürst Bismarck, 26./9. Postd
Phoenicia, 29./9. Scbnellpd. Deutschland, 1710
Sclinellpd. Blücher, 3./10. Postd. Pretoria, 8./10.
Schnellpd. Aug. Victoria, 10./10. Postd. Grat
Waldersee,17./10.Postd.Palatia, 24./10.Schnellpd.
Moltke, 31./10. Postd. Pennsylvania, l ./ll-
Schnellpd. Deutschland, 5./11. Schnellpd. Aug.
Victoria, 7711. Postd. Patricia , 14./II . Schnellpd.
Blücher. Nach Boston: 24./9. Postd. Assyria.
6.,10. Postd. Adria, 20710. Postd. Arcadia. Nach
Baltimore: 6./10. Postd. Bethania . Nach Phila¬
delphia : 24. 9. Postd. Assyria, 6710. Postd. Adria,
90/10. Postd. Arcadia. Nach Westindien: 2479.
Postd. Helvetia, 28-/9. Postd. Markomanma.
Nach Mexico: 2679. Postd. Prinz Aug. Wilhelm.
Nach Montreal: 2710. Postd. Aboukir. Nach
Neworleans: 2579. Postd. Acilia. Nach Ost-
Asien : 10710. Postd. Ambria.  _

Norddeutscher Lloyd in Bremen.
(Hauptagent für Wiesbaden: J . Chr. Glücklich

Wilhelmstrafee 50.) F330
Letzte Nachrichten über die Bewegungen der

Dampfer der Newyork- und Baltimore-Linien:
S.-D. „Kais. Wilh. II .“ nach Bremen, 22. Sept
9 Uhr vorm, von Newyork. S.-D. „K. Wilh. d
Gr “ nach Newyork, 22. Sept. 4 Uhr vorm, ir
Newyork. S.-D. „Kronp. Wilh .“ nach Newyork
23. Sept. 11'/« Uhr vorm. Ryde passiert . S.-D.
„Holienzollern“ nach Newyork, 21. Sept. 3 Uhr
nachm, von Gibraltar . D. „Cassel nach Bremen,
23 Sept. 6 Uhr vorm, von (jalveston . D. „Wille¬
had“ nach Bremen, 22. Sept. 11 Uhr nachm.
Dover passiert. D. „Bremen“ nach Newyork,
22. Sept. 3 Uhr vorm, in Newyork. D. „Friedr.
d. Grosse“ nach Newyork, 21. Sept. 8 Uhr rachm.
Lizard passiert. — Cuba-, Brasil- und La Plata-
Linicn: D. „Wittenberg “ nach Antwerpen,
Bremen, 21. Sept. von Lissabon. — Ost-Asien-
und Australien-Linien: D. „Sachsen“ nach Ham¬
burg, 23. Sept. in Antwerpen. D. „Zieten“ nach
Bremen, 22. Sept. von Nagasaki. D. „Seydlitz“
nach Ost-Asien, 21. Sept. von Shanghai. D.
,Roon“ nach Ost-Asien, 23. Sept. von Penang.

D. „Preußen “ nach Ost-Asien, 22. Sept. in Suez.
d! „Würzburg “ nach Hamburg, 23. Sept. in
Bremerhaven. D. „Bamberg“ nach Port Said,
18. Sept. von Singapore. D. „Marburg nach
Ost-Asien, 21. Sept. Perim passiert. D. „Stol-
berg“ nach Ost-Asien, 23. Sept. von Antwerpen.
D. „Gera“ nach Bremen, 22. Sept. in Aden. D.
„Gneisenau“ nach Australien, 22. Sept. von Suez.

Red Star Lilie.
("Alleiniger Agent in Wiesbaden: Wilhelm Bickel,

Langgasse 20.) F 329
Antwerpen-Newyork-Dienst. D. „Zeeland“

am 19. Sept. von Antwerpen nach Newyork abge¬
gangen. D. „Vaderland“ am 19. Sept. von New-
York nach Antwerpen abgegangen. D. „Kroon-
land“ am 20. Sept. in Newyork (Nantucket) von
Antwerpen angekommen. D. „Finland“ am
20. Sept. Lizard passiert von Newyork kommend
(am 22. Sept. 5 Uhr vorm, in Antwerpen erwartet).
— Antwerpen-Philadelphia-Dienst. D. „Ponn-
land“ am 15. Sept. in Philadelphia von Ant¬
werpen angekommen. D. „Switzerland“ am
16. Sept. von Antwerpen nach Philadelphia ab¬
gegangen. _

Druck und Verlag der L Echellenberi 'lchen Hot-Buü>druckerei in Wiesbaden.
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